
 

 

Protokoll der Jahreshauptversammlung des Sportfischer-Verein`s Apen e.V. vom 9.02.2020 

im Schützenhaus Apen 

 

TOP I: Begrüßung 

Der 1. Vorsitzende, Helmut Janßen, eröffnet die Jahreshauptversammlung 2020 um 14:35 

Uhr. Er stellt fest, dass die Versammlung ordnungsgemäß einberufen worden ist. Da keiner 

der Anwesenden etwas gegen diese Einberufung einzuwenden hat, erklärt er die 

Versammlung für beschlussfähig. 

Er konnte an diesem Tag 54 Mitglieder bzw. Gäste, darunter den stv. Bürgermeister der 

Gemeinde Apen, Herrn Johann Hasselhorst, und Bernhard Pieper, Präsidiumsmitglied im LFV 

Weser-Ems, begrüßen.  

Danach gibt er die dem Verein im Jahr 2019 bekanntgewordenen verstorbenen 

Vereinsmitglieder bekannt. 

Name und Wohnort des Verstorbenen  Mitgliedsjahre 

Wilhelm Hoopmann, Hollwege    47 

Lothar Schernewski, Augustfehn    57 

Gerd Brunßen-Gerdes, Augustfehn    44 

Heinrich Pistoor, Augustfehn     51 

Hans-Horst Kummutat, Oldenburg    41 

Marianne Hollje, Augustfehn     27 

Rainer Biller, Südgeorgsfehn     22 

Er bittet die Versammlung sich für eine Gedenkminute von den Plätzen zu erheben. 

Für die sehr gute Zusammenarbeit mit dem Schützenverein Apen bedankte er sich bei deren 

Vorstand. 

  



TOP II: Jahresberichte 

Jahresbericht 1. Vorsitzender: 

- Der 1. Vorsitzende trägt seinen und die Berichte seiner Vorstandskollegen im Rahmen 
einer Power-Point-Präsentation vor. 

- Die 15. Tannenbaumaktion brachte für unsere Jugendgruppe 638,40 €. 
- Am 11.01.19 fand die alljährliche Lachssitzung im Gasthof Rothenburg in Godensholt 

statt. 
- Es fand ein E-Fischen in der Großen Süderbäke statt. 
- Alwin Haalboom aus Zetel hat dankenswerterweise das genaue Gründungsjahr des 

Vereins im Oldenburger Staatsarchiv erforscht. Durch entsprechende Zeitungsartikel, 
wie der amtlichen Bekanntmachung zur Gründungsveranstaltung und auch des 
Protokolls der Versammlung, steht fest, dass der Verein am 15.01.1922 von 64 
Mitgliedern im Gasthof Behrens gegründet worden ist.  

- Hansi Wortmeyer hat einen erfolgreichen öffentlichen Preisskat organisiert.  
- Am 23.11.19 wurden von einigen Helfern die Sträucher und Bäume am Hafenbecken 

und am Teich am Kirchweg beschnitten. Helmut Janßen und Theodor Rhoden haben 
bereits Freitag am Teich am Kirchweg begonnen. Es waren in diesem Jahr ausreichend 
Helfer erschienen. Wenn dies so verbleibt, kann die kostenpflichtige Fremdvergabe 
zunächst gespart werden.  

- Das Naturschutzgebiet am Aper Tief wurde im Rahmen der Gewässerreinigung vom 
Boot aus gesäubert. 

- An der Gewässer- und Dorfreinigung haben einige umweltbewusste Helfer und 
befreundete Vereine teilgenommen. Für 2020 sollte die Beteiligung wieder steigen, 
zumal der OBV Apen wieder vermehrt und der OV Augustfehn erstmalig teilnehmen 
möchten. 

- Der Fischerlehrgang war mit ca. 30 Teilnehmern sehr gut besucht. Zum ersten Mal fand 
ein Crash-Kurs in der Vereinshalle statt, welcher ebenfalls gut besucht war. Sollten in 
diesem Jahr entsprechend Anmeldungen vorliegen, werden 2 Crash-Kurse in den 
Räumlichkeiten des Aper DRKs angeboten. 

- Aufgrund der Trockenheit wurden im Gewässerzug 3.01 in Garnholt in den angelegten 
Kiesbetten in diesem Jahr keine Meerforellenbrütlinge ausgesetzt. Die Wasseracht wird 
die dort eingearbeiteten Stufen ggfls. nochmals anpassen. 

- Es wurde ein Aalbesatz für 2.000 € durchgeführt, welcher mit 1.200 € vom Land 
Niedersachsen gefördert wurde. 

- Der Tag des Anglers und der Tag der Anglerin waren sehr gut besucht. 
- Durch den Tennishallenbrand in Westerstede ist viel Löschwasser in die Kleine 

Norderbäke geflossen. Nach dem Fischsterben 2018 ist es der zweite Vorfall in dem 
Bereich, wodurch dieser in Mitleidenschaft gezogen worden ist. Ein Fischsterben konnte 
jedoch, auch Flussabwärts, nicht entdeckt werden. Ein E-Fischen zur Kontrolle, 
inwieweit wieder Fisch in dem Bereich vorhanden ist, konnte bisher witterungsbedingt 
noch nicht durchgeführt werden, soll aber noch nachgeholt werden.  

- Das Interesse am Räucherkurs ist ungebrochen und die beiden Termine waren wieder 
gut besucht. 

- Das Räucherteam hat mit Mitgliedern des Vorstandes auf dem Aper Herbstmarkt und 
dem Boßelfest Klauhörn geräuchert und die Forellen verkauft. Aufgrund der Vielzahl der 
Termine wird zukünftig auf der Aper Hausmesse nicht mehr geräuchert. 



- Der Anglerball wurde zum zweiten Mal im Schützenhaus Apen gefeiert. Dieser war mit 
128 Personen ausgebucht. Der Kartenvorverkauf für 2020 beginnt auf dem Bürotag am 
11.08.2020. 

- Das Problem des Niedrigwassers in den Fließgewässern wurde nochmals beim NLWKN 
und dem Schifffahrtsamt Emden verdeutlicht. Herr Engels von der NLWKN hat das 
Projekt bei der Gemeinde Apen vorgestellt und sich die Genehmigung der 
Gemeindeverwaltung eingeholt.  Mittlerweile wurde beschlossen, dass über das Leda-
Sperrwerk Versuche gestartet werden sollen, durch verschiedene Sperrzeiten das 
Wasser in unserem Bereich länger zu halten. Hierdurch kann jedoch der Tidenkalender 
nur noch bedingt stimmen. 

- Der Bürotag findet weiterhin alle 2 Wochen in den ungeraden Kalenderwochen statt 
und wird sehr gut angenommen. 

- Unser Storchennest bei Cordemann in der Turmstraße war brüchig geworden und stellte 
eine Gefahr dar. Da es auch nicht angenommen wurde, wurde es mit dem Kranwagen 
der Fa. Borchers abgebaut. 

- Die Planungen für das Haus der Vereine wurde vorgestellt. Derzeit werden die Kosten 
und die möglichen Zuschüsse geprüft. Es wird mit 49 Ja-Stimmen, einer Nein-Stimme 
und zwei Enthaltungen mehrheitlich beschlossen, die Planungen weiterzuführen. Bevor 
eine endgültige Entscheidung fällt, wird die Mitgliederversammlung hierüber 
beschließen. 

- Der Bahnübergang beim Hafenbecken soll erneuert werden. Die Gemeinde Apen hat 
zugesichert, dass nicht an die Fläche des Hafenbeckens herangegangen wird. Auch die 
Bäume auf Gemeindegebiet, welche die Böschung halten, sollen stehen bleiben. Die 
weiteren Planungen bleiben abzuwarten. 

- Eine Schülergruppe hat im Arbeitskreis der BBS Wechloy zum Thema Klimaveränderung 
& Umweltschutz die Gewässerreinigung aus den letzten Jahrzehnten des SFV Apen als 
Beispiel genommen und hier den Verein sehr gut präsentiert. 

- Weitere Aktivitäten in 2019: Jahreshauptversammlung des LFV Weser-Ems, Angeln in 
Nieuwe Schans, Sportfischertag in Thüle, Neujahrsempfänge der SPD und CDU, Preisskat 
des TV Apen und OBV Apen, Pokalschießen der Schützenvereine Apen und Augustfehn 
II, Pokalboßeln und Boßlerball in Klauhörn, Fischerfest des FV Scheps. 

 

Ehrungen: 

- Für 50jährige Mitgliedschaft wurden Hans-Dieter Gertje, Gerald Kuhse, Adolf Schliep 
und Volkmar Siems zu Ehrenmitgliedern ernannt, erhielten die goldene Ehrennadel und 
einen Ehrenteller samt Urkunde. Für 30- und 20jährige Mitgliedschaft wurden 3 silberne 
und 14 bronzene Ehrennadeln und Urkunden überreicht. Als besondere Geste haben 
Gerald Kuhse und Volkmar Siems je 250,00 € an den Verein gespendet, wofür sich der 
Vorstand nochmals ausdrücklich bedanken möchte. Für das Geld soll ein Wappen des 
SFV Apen für den Giebel unserer Halle angeschafft werden. 

- Helmut Janßen wurde mit der goldenen Ehrennadel für 30jährige Vorstandsarbeit und 
Dietmar Schliep mit der silbernen Ehrennadel für 20jährige Vorstandsarbeit 
ausgezeichnet. Bernhard Pieper überreichte Helmut Janßen die goldene Ehrennadel des 
LFV Weser-Ems und Harald Bruns die silberne Ehrennadel des LFV-Weser Ems für deren 
langjährige Tätigkeit. 



Der Gewässerwart Andre Strick hat ausgiebig über die Fang- und Besatzmeldungen 

berichtet. Er musste wieder einmal feststellen, dass nur 48 % der Fangmeldungen 

abgegeben wurden. 

Der Jugendwart Jan Volkmann berichtete ausgiebig anhand einer Präsentation über die 

Jugendarbeit. Bei der Jugend soll es 2020 Themenangeln und das Zeltlager in Epe geben. 

Bester Jugendangler 2019 wurde Raphael Zahn. 

Harald Rastedt trägt den Bericht seiner Kasse anhand einer Präsentation vor. Der Kredit für 

unsere Halle ist im Oktober 2020 abgetragen. Durch das gute wirtschaften kann der günstige 

Mitgliedsbeitrag beibehalten werden. 

 

TOP III: Entlastung des Vorstandes 

Unsere Kassenprüfer Bernhard Hollje und Horst Volkmann haben dem Kassenwart eine 

einwandfrei geführte Kasse bescheinigt. Der Kassenwart und der gesamte Vorstand wurden 

auf Antrag einstimmig von der Versammlung entlastet. 

 

TOP IV: Wahlen 

Die Neuwahlen ergaben folgende Ergebnisse der anwesenden stimmberechtigten 

Mitglieder:  

1. Vorsitzender: Helmut Janßen, einstimmig gewählt, er nimmt die Wahl an; 

2. Vorsitzender: Jörn Krieger, einstimmig gewählt, er nimmt die Wahl an; 

Kassenwart: Harald Rastedt, einstimmig gewählt, er nimmt die Wahl an;  

Gewässerwarte: Andre Strick, Frank Otte und Dietmar Schliep, einzeln und einstimmig 

gewählt, alle nehmen die Wahl an;  

Jugendwarte: Jan Volkmann und Sascha Thomßen einzeln und einstimmig gewählt, alle 

nehmen die Wahl an.  

In den Festausschuss wurden einstimmig Marlene und Burghard Nieruch, Stephanie Krieger 

und Jan Zeterberg gewählt. Alle nehmen die Wahl in den Festausschuss an. 

Als neuer Kassenprüfer wurde Michael Hemken (für Horst Volkmann) gewählt.  

Harald Bruns und Christian Zahn scheiden aus dem Vorstand aus. Für die vielen geleisteten 

ehrenamtlichen Stunden bedankt sich der Vorstand bei beiden und überreicht jedem ein 

Messer des LFV Weser-Ems. 



Harald Bruns hat 14 Jahre die Geschicke der Jugendabteilung erfolgreich mit geleitet. 

Außerdem hat er an der IGS Augustfehn den Unterricht, „Angeln in Theorie und Praxis“ 

durchgeführt. An den Räucherkursen und öffentlichen Räucherterminen hat er immer aktiv 

mitgearbeitet. Das Räuchern wird er auch in Zukunft weiterhin begleiten. Er hat sich aktiv am 

Bau unserer Vereinshalle beteiligt und an alle Veranstaltungen und Versammlungen immer 

rege teilgenommen. Auch Christian hat viel für unseren Verein und für die Jugendgruppe 

getan. Er hat sich neben der Jugendarbeit an allen Veranstaltungen rege beteiligt und beim 

Bau unserer Vereinshalle aktiv mitgearbeitet. Seine Meisterarbeit war die Ballrückführanlage 

auf unserem Dach. Wir wünschen Harald Bruns und Christian Zahn für die Zukunft alles Gute.  

 

TOP V: Erhöhung der Verzugsgebühr für nichtabgegebene Fangmeldungen 

Der Vorstand beantragt die Anhebung der Strafgebühr für nicht abgegebene Fangmeldungen 

auf 10,00 € ab dem Angeljahr 2021. Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 

 

TOP VI: Erhöhung der Gebühren für Gastkarten 

Der Vorstand beantragt die Anhebung der Gastkartenpreise auf 7,00 € Tageskarte, 15,00 € 

Wochenkarte und 25,00 € Monatskarte ab 1. März 2020. Der Antrag wurde einstimmig 

angenommen.  

 

TOP VII: Verschiedenes 

Für den Festausschuss werden weiterhin Helfer gesucht. 

 

Nachdem keine Fragen mehr aus der Versammlung gestellt wurden, hat der 1. Vorsitzende 

die Versammlung um 17:15 Uhr geschlossen. 

 

 

gez. Helmut Janßen     gez. Jörn Krieger 

1. Vorsitzender     Protokollführer 

Helmut Janßen     Jörn Krieger 

 


